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Im Fluss der Zeit
Das neue Jahr ist noch nicht alt.
Die Zeit zwischen den Jahren
fühlt sich manchmal so an, als
wäre alles angehalten, der gan-
ze Strom der Zeit, die ganzen
Einflüsse, denen wir sonst aus-
gesetzt sind, die uns oft mitrei-
ßen. Wohl dem, der da immer
den Kopf über Wasser halten
kann und nicht absäuft.
Mittlerweile hat uns der Alltag
längst wieder, das schöne Ge-
fühl, nicht zu wissen, ob gerade
Montag oder Donnerstag ist,
dem sind wir längst entrissen
worden.
Mitte Januar stieß ich auf diese
verrückte Bibelgeschichte im
dritten Kapitel des Buches Jo-
sua, die davon erzählt, wie das
Volk Israel durch den Jordan
zieht und Gott das Wasser an-
hält. Den Israeliten ist verspro-
chen, dass ihnen nichts passie-
ren kann. Als Garant für ihren
Schutz tragen sie die Bundesla-
de, einen Thron für den un-
sichtbaren Gott aller Welt, der
sie auf diese Weise stets beglei-
tet als lebendige Kraft gegen
die Angst, aber auch in Form
seiner 10 Gebote, die den Rah-
men für ein gelingendes Mitei-
nander abstecken.
Stell dir vor, du selbst stehst mit
im Flussbett des Jordan. Neu-
land vor Augen. Das Alte liegt
hinter dir. Nicht nur zwischen
den Jahren, sondern auch zwi-
schendurch kann es gut sein,
sich dieser Vorstellung anzuver-
trauen und Gott alles anhalten
zu lassen. Den Gedanken an
den Klimawandel. Die überwäl-
tigende Flut der echten und fal-
schen Nachrichten. Die bevor-

stehende Wahl. Mit Gottes Hil-
fe kannst du inne halten und
dich in Ruhe nur mal einer Fra-
ge zuwenden. Zum Beispiel der
Frage: Was kann ich beitragen,
damit nicht nur ich, sondern
auch alle anderen gut im Neu-
land ankommen und dort dann
auch gut miteinander auskom-
men? Welche Wahl treffe ich?
Wo rede ich? Und wo überlege
ich lieber erstmal, bevor ich et-
was in sage oder poste? Lass
dich nicht einfach mitreißen!
Wo Gott ist, kann auch mitten
im Fluss der Zeit in Ruhe ge-
prüft werden, wie es weiterge-
hen soll. Miteinander.

Pastorin Damaris Frehrking aus
der Gesamtkirchengemeinde
Sehnde, Rethmar, Haimar.
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Leserbrief

Warum wird wieder ein Gutachten
erstellt?

Zum Bericht „Sorge vor zu viel
Wasser“ in der Marktspiegel-
Ausgabe vom 18. Januar, Seite
4, erhielt die Redaktion folgen-
den Leserbrief: Natürlich müs-
sen die Menschen, die nahe der
Bullenwiese wohnen auch wei-
terhin leider befürchten, erneut
von einem Hochwasser in Lehr-
te heimgesucht zu werden.
Jetzt plant die Stadt erneut ein
Gutachten erstellen zu lassen,
um dem Hochwasserphäno-
men besser begegnen zu kön-
nen. Nun, bereits 2008 vergab
die Stadt Lehrte ein Gutachten-
auftrag an ein Ingenieursbüro,
um einen verbesserten Hoch-
wasserschutz zu erreichen. Der
damalige Gutachter stellte im
Ergebnis fest, dass allein durch
das Anlegen von Retentions-
räumen das Hochwasserprob-
lem gelöst werden kann. Hierzu
schlug der Gutachter vor, fol-
gende drei Retentionsräume zu
schaffen:
1. südlich Ahltener Straße zwi-
schen Bullenweg und Ahltener-
Iltener Grenzgraben mit 24.300
m³ Speichervolumen,
2. nördlich Ahltener Straße - so-
genannte Sassewiese mit
10.500 m³ Speichervolumen,
3. südlich Bahnlinie auf dem
Grabeland der Chemischen
Fabrik mit 20.000 m³ Speicher-
volumen.

2013 wurden die beiden vorge-
schlagenen kleineren Reten-
tionsbecken erstellt. Wegen
fehlender Finanzmittel wurde
auf die Erstellung des größten
Beckens verzichtet und bis heu-
te leider nicht gebaut, obwohl
der Gutachter in seiner Studie
unmißverständlich empfahl, al-
le drei Becken zu bauen, da sich
die in den letzten Jahren oft-
mals einstellenden kleinräumi-
gen Starkregen einen 100-jähr-
lichen Niederschlag deutlich
überschreiten und ein hohes
Schadenspotenzial in sich ber-
gen.
Anstatt nun wieder ein neues
Gutachten zu vergeben, sollte
die Stadt doch endlich erst ein-
mal den im Gutachten von
2008 gegebenen Vorschlag ins-
gesamt umsetzen und das noch
fehlende dritte und größte Re-
tentionsbecken erstellen. Alles
andere bedeutet doch, fast
grob fahrlässig selbst Zeitverlus-
te zu verursachen. Außerdem
ist zu fragen, warum die Stadt
überhaupt ein kostenträchtiges
Gutachten in Auftrag gab, das
ein in sich schlüsiges Ergebnis
erbrachte, was dann aber von
der Stadt - gemessen am Volu-
men der Retentionsbecken -
nur zu einer guten Hälfte um-
gesetzt wurde?
Wilfried Kusber, Lehrte

Romantische Seiten
entdecken
Valentins-Suchspiel beginnt in den Geschäften

Lehrte. Beim Valentins-Such-
spiel „Lehrte in Love“ geht es um
Plakate, die rund ums das Thema
Liebe ab Montag, 27. Januar, in
den Geschäften zu finden sind.
Jedes Liebesmotiv trägt eine
eigene Nummer, die es zu entde-
cken und dem richtigen Ge-
schäft zuzuordnen gilt. Auf einer
Gewinnspielkarte können Teil-
nehmer ihre Ergebnisse eintra-
gen und sich so die Chance auf

romantische Preise sichern. Die
ausgefüllten Karten müssen spä-
testens am Montag, 10. Februar,
entweder im Bettenhaus Welge
an der Burgdorfer Straße 11-15
abgegeben oder per E-Mail an
sonja.wersebe@lehrte.de ge-
sendet werden. Teilnehmer, die
die meisten richtigen Zuordnun-
gen geschafft haben, erwartet
ein ganz besonderer Hauptpreis:
ein exklusives Valentins-Dinner

für zwei Personen am 14. Febru-
ar um 18 Uhr im Restaurant Vi-
sier. Doch auch darüber hinaus
winken romantische Überra-
schungen für die Glücklichen.
Die Gewinner werden telefo-
nischoder schriftlichbenachrich-
tigt. Am Freitag, 14. Februar,
sorgt der Verein Stadtmarketing
ab 14 Uhr mit einer mobilen Va-
lentinsaktion für kleine Überra-
schungen in der Innenstadt.

Die Aktion "Lehrte in Love" beginnt. Foto: Privat

A-Capella-Gruppe im
Jubiläumsjahr
Lehrte. Für den Verein Dop-
pelTerz und das „ensemble vis-
à-vis“ hat ein Jubiläumsjahr be-
gonnen, denn vor 25 Jahren
war die Gründung. Dies wurde
nun mit einem Empfang und
einem Konzert gefeiert. Vertre-
ter der Lehrter Chorszene,
Gründungsmitglieder des ur-
sprünglichen Männersextetts
und Bürgermeister Frank Prüße
waren dabei. Zwischen Sekt-
empfang und Fingerfood gab es
einen Rückblick auf die Entste-

hung des Vereins und ein ab-
wechslungsreiches Konzert.
Neben dem gewohnt klassi-
schen Programm gab es bei-
spielsweise die vierstimmige
Version des Jazz-Klassikers
„Autumn leaves“, eine Cover-
version eines Maybebop-Stü-
ckes, das Regionslied von Oliver
Gies (Maybebop), aber auch
Traditionals und sogar einen
entsprechend arrangierten Jod-
ler aus dem Harz. Für das En-
semble schreibt Christian Schu-

mann: „Alles war mit viel Freu-
de und hohem Anspruch vorge-
tragen und machte den Gästen
sichtbar Spaß. Kein Wunder,
dass anschließend noch lange
gefeiert wurde. Wir freuen uns
auf noch viele weitere Jahre mit
einem so guten Ensemble aus
und für Lehrte und die weitere
Umgebung.“

Der nächste Termin: 26. April,
Konzert in der Galerie, Alte
Schlosserei 1 in Lehrte, um 14
Uhr.

FEHLING-Modehaus · Marktstraße 56 · 31303 Burgdorf · www.fehling-mode.de
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 10 bis 19 Uhr · Samstag bis 18 Uhr

winter-
schlussverkauf

Nur noch bis zu
m 3. Februar

5.000 Teile

garantiert

zum halben

Preis!
*

* Freibleibendes Angebot, Zwischenverkauf vorbehalten.

In unserer Herenabteilung
gibt es die Winter-Kollektionen

unserer Top-Marken:

garantiert zum halben Preis!*

Mo., 27. Jan. | 15:00 - 19:30 Uhr

Gemeindezentrum St. Petri
Küstergang 2, Großburgwedel

Unsere Angebote vom 28.01. bis 01.02.2025

Öffnungszeiten
Mo Ruhetag
Mi und Sa

7–12.30 Uhr
Di, Do, Fr

7–18.00 Uhr

Steindamm 26 ∙ 31311 Hänigsen
Telefon: 05147–978550

Mail: info@fleischerei-hoppe.de
Internet: www.fleischerei-hoppe.de

Gulasch
Rind kg €13.90
Schwein kg € 9.90

Pfannengyros
bratfertig vorbereitet kg € 11.90

Schnitzel
aus der Oberschale kg € 11.90

Wiener Würstchen
aus dem Buchenrauch,
knackig im Biss 100 g € 1.49

Bierschinken
pikant im Geschmack 100 g € 1.89

Delikatessleberwurst
frisch, geräuchert
oder Mini 100 g € 1.79

Unser Feierabendmenü
für Dienstag, den 28.01.2025 von 16.30 bis 18.00 Uhr

Spare Ribs mit Kräuterbaguette Port.7,80 €

Montag, 27.01.2025
Ruhetag
Dienstag, 28.01.2025
Blumenkohl Gratin
mit Kochschinken, Kartoffelscheiben
und Käsebechamel gratiniert ............ € Port.6.50
Mittwoch, 29.01.2025
Gulaschtopf ungarisch
vom Schwein, mit Paprika,
dazu Nudeln ..................................... € Port.7.80
Donnerstag, 30.01.2025
Weißer Bohneneintopf
mit Gemüseeinlage und Rauchfleisch .. € Port.4.50
Freitag, 31.01.2025
1 gebratenes Kotelett
mit Rahmsoße, Erbsen-Möhren
und Salzkartoffeln ............................ € Port.7.90
Samstag, 01.02.2025
Zungenragout
in cremiger Madeirasoße (500 g)............. € Port.9.50

WIRWÄHLEN AM 23. FEBRUAR
MATTHIAS MIERSCH,WEIL…
er sich für einen starken
und handlungsfähigen
Staat einsetzt, der in die
Zukunft investiert.

Ekkehard Bock-Wegener
und PetraWegener
Lehrte
Thomas Fritz
Sehnde
Gisela Neuse
Ilten
Jan Salzmann
Ahlten
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SAISONWARE
MINDESTENS

Mind. 20% Rabatt auf den Grundpreis – falls noch niedriger, gilt der aufgeklebte Sonderpreis!
Nicht auf NOS-Basics und Ware aus kommenden Saisons, die mit einem gelben Punkt gekennzeichnet ist.

SAISON-SCHLUSS-VERKAUF

Marktstaße 22 (neben DM), 31303 Burgdorf
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